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Susanne Dürr ist Professorin für Städtebau und Gebäudelehre im Studiengang Architektur 
der Hochschule Karlsruhe. Urbi-et, das interdisziplinäre Netzwerk zur Stadtforschung und 
ihrer praktischen Anwendung ist ihre professionelle Plattform. Forschungsschwerpunkte 
liegen auf maßstabsübergreifenden Zusammenhängen zwischen Architektur und Städtebau. 
Publikationen wie „Wohnoptionen“, „Wohnvielfalt“ und „Familien in gemeinschaftlichen 
Wohnformen“ gemeinsam mit dem Wohnsoziologen Gerd Kuhn verdeutlichen den 
inhaltlichen Fokus auf zukunftsoffene Wohn- und Lebensformen und co-kreative Prozesse 
zwischen Wohnung, Haus und nachhaltiger Quartiersentwicklung. Sie ist tätig im Bereich der 
Qualitätssteuerung, bei Preisgerichten, Auszeichnungs-, Workshop- oder Baugemeinschafts-
Auswahlverfahren sowie als Gestaltungsbeirätin und Aufsichtsrätin in einer 
Wohnungsbaugenossenschaft. 

Seit 2018 ist sie Vizepräsidentin der Architektenkammer Baden-Württemberg. 

 

 

Sie studierte von 1979 – 86 an der Technischen Universität Karlsruhe und an der University 
of Bath in England Architektur. Nach Studienabschluss war sie drei Jahre bei Renzo Piano in 
Genua beschäftigt. Interesse an Konstruktion und interdisziplinärer Arbeit führten sie an das 
Institut für Entwerfen und Konstruieren der Universität Stuttgart und von 2000 - 2006 an 
den Lehrstuhl für Städtebau und Entwerfen der Universität Karlsruhe. Im Rahmen des 
Forschungsprojektes „Stadt 2030“ entwickelte sie maßstabsübergreifende 
Planungsinstrumente und integrierte diese in die Lehre.  

 

Lehre und Forschung mit städtebaulichem Schwerpunkt waren kontinuierlich begleitet von 
der Arbeit in der Praxis: bei städtebaulichen Wettbewerben, Gutachten und Bauprojekten  
stand die Qualifizierung der nachhaltigen Stadt im Vordergrund. Interesse an dem Aspekt 
Energie im städtischen Kontext führte sie zum „European Institut For Energy Research“ 
(EIFER). Lehraufträge an der Hochschule Konstanz und der HAW Darmstadt wurden 2007 
durch die Berufung zur Professorin an die Fakultät für Architektur und Bauwesen der 
Hochschule Karlsruhe abgelöst.   

 

 

 


